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 D
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Jazz Zeit

Sonntag, 22:00 - 24:00 Uhr

Die Sendung für neuen Jazz

Neu im Februar: Remi Alvarez Quartet feat. 
Dom Minasi live (the only mp3), Bass X 3 (cl, 
G. Ullmann), The Clarinet Trio (cl, G. Ullmann), 
Tony Cox (g), Deep Schrott (the only bass sax 
quartet in the universe), Scott DuBois (g, Kon-
zert in der Cavete am 14.2., w/ G. Ullmann), 
Elin Furubotn (voc), Nils Gessinger (brumm 
brumm, p), Theo Jörgensmann (cl) & Albrecht 
Maurer (vl), Kojato & The Afro Latin Cougari-
tas, Mark Lopeman (sax), Lucia Martinez (dr) 
Berliner Projekt, Ibrahim Maalouf (tp), Zed Mit-
chell (g, Blues), Ohne 4 Gespielt 3 (Scherer, 
Decker, Oeszevim), Jimmy Owens (tp) Monk 
Project, Quadrat:sch (Stubenmusic), (Peter, g) 
Rom/ Schaerer/ Eberle, Jonas Schoen (sax) 
Sextet & Steve Swallow (el b), Edward Simon 
(p), Daniel Stelter (g), Christoph Stiefel (p) & 
Lisette Spinnler (voc), Albie Donelly‘s Super-
charge (x 2), Talking Cows und Nenad Vasi-
lic (b).

GedichtGedichte 

Donnerstag 23. Februar, 19:00 - 20:00 Uhr

Gedichte von A bis Z

Heute: Ode an das O

„Gib mir nur ein O!“ baten schon „Wir sind Hel-
den“. Offen blieb, was mit dem „O“ passieren 
sollte. Vielleicht schöne Buchstabenkombinati-
onen bilden wie: Oderbruch oder Ohrensausen, 
Ölgötzen im oliven Ornat, Oktaeder, Ottomanen 
in Oklohoma oder omnipotente Otter im orhto-
doxen Ökoladen. Der kleine etwas dicklich ge-
ratene Buchstabe ist vielseitig verwendbar.

Im 18. Jahrhundert wurden Gedichte, zumal 
gesungene, gerne als „Oden“ bezeichnet. Für 
Versmaß und für die Stimmung war ein „Oh“ – 
hier und da eingestreut – ein praktisches Füll-
sel. Wenn auch recht einsilbig. Dafür war Feier-
lichkeit garantiert, man denke nur an „O, Tan-
nenbaum“.

GedichtGedichte gibt der Ode endlich wieder 
eine Plattform, nicht nur um Lessing (Oje?) zu 
ergänzen der meinte:

Wer wird nicht einen Klopstock loben,

Doch wird ihn jeder lesen? Nein!

Wir wollen weniger erhoben, und fleißiger gele-
sen sein. (Oh ha!)
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 In dieser S

endung redet G
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tzbach m
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ar-
co 

P
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über 
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freie 
B

etriebssystem
 

Linux. 
F

rei bedeutet, dass jeder daran entw
ickeln kann. 

Linux 
ist 

ein 
kostenloses, 

sichereres 
und 

sta-
bileres B

etriebssystem
 für C

om
puter und K

affee-
m

aschinen. E
s bietet eine gute A

lternative zu W
in-

dow
s. D

ie S
endung richtet sich speziell an W

in-
dow

s-U
m

steigerInnen. E
s w

ird alles von G
rund 

auf so erklärt, dass es m
öglichst jeder versteht. 

In der S
endung w

ird die Linux-V
ersion “U

buntu” 
verw

endet. W
er also Interesse hat, die bespro-

chenen S
achen einm

al auszuprobieren, lädt sich 
am

 besten die D
esktop-V

ersion von U
buntu unter  

w
w

w
.ubuntu.com

 herunter.	 
In dieser A

usgabe reden die beiden über die in 
U

buntu m
itgelieferten P

rogram
m

e und diese, die 
m

an sich noch unbedingt herunterladen sollte.

D
ie bisherigen F

olgen und auch diese gibt es im
 

Internet auf w
w

w
.sendung-m

it-dem
-pinguin.de
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A
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So 26.02. Psychotronische Lounge #36: 

Die 120 Tage von Sodom Kino 
So 26.02. Psychotronische Lounge #36: 

Die 120 Tage von Sodom Kino

So 26.02. DVD/VHS-Kauf-Tauschbörse Flohmarkt 
So 26.02. DVD/VHS-Kauf-Tauschbörse 

Sa 18.02. G-lectric PartySa 18.02. G-lectric Party

Fr 17.02. / Baari Bar zone:bar mit Livemusik von Phoebe Kreutz Sitzunterhaltung & Konzert

Fr 17.02. / Baari Bar zone:bar mit Livemusik von 
Fr 17.02. / Baari Bar zone:bar mit Livemusik von 
Fr 17.02. / Baari Bar

Sa 11.02. Spaceman Spiff Konzert
Sa 11.02. Spaceman Spiff Konzert

Fr 10.02. Spektrum Kunst/Musik/Party

www.cafetrauma.de

trauma im Februar

Konzert

Fr 10.02. Spektrum Kunst/Musik/Party

trauma im Februar
trauma
kino. konzerte. kultur.
im G-werk
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R
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r d
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“

N
achdem

 w
ir uns in der letzten S

endung eher den 
psychopathischen und destruktiven A

spekten von 
S

törungen aller A
rt gew

idm
et haben, w

ollen w
ir 

diesm
al etw

as ausführlicher beleuchten, w
elche 

positiven und konstruktiven Im
pulse von diesen 

ausgehen können. D
ass S

törungen im
m

er w
ieder 

auch befruchtende W
irkungen haben können, be-

w
eisen zahlreiche kulturelle P

hänom
ene: etw

a der 
D

adaism
us als B

efreiungsschlag gegen eine ver-
krustete und allzu pathetisch gew

ordene A
uffas-

sung von K
unst und kreative R

eaktion auf die A
b-

surditäten des ersten W
eltkrieges. O

der die B
eat- 

und H
ippie-K

ultur der sechziger Jahre als A
ntw

ort 
auf eine in kleinkarierter B

iederkeit und m
iefiger 

K
leingeistigkeit 

vers(t)inkende 
N

achkriegsgesell-
schaft, um

 nur zw
ei B

eispiele zu nennen.	
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zu 
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etw

a 
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S
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„B
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durch 
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antikapitalistische 

O
ccupy-B

ew
egung 

oder die A
ktionen von A

nonym
ous gegen Z

en-
sur und B

evorm
undung im

 Internet letztlich befrei-
ende und heilsam

e W
irkungen entfalten!	
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R
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H
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Internet. D

enn dann ist das M
oderatioren-D

uo S
u-

sanne und E
xo erneut …

 „U
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egs in S
achen 

G
estörtheit“!



07./21.02. Sound Control
14.02. offen 
28.02. Plug ´n´ Play

04.02. Music was our first 
love 
11./18.02. offen 
25.02. Big wide wonderful 
world of country Music

02.02. Auf dem Schirm!
09.02. Yidishe Kultur
16.02. feministisch Biertrinken
23.02. offen

06.02. offen 
13.02. Smokers Delight
20.02. Parkinsongs
27.02. Crossover

06.02. Smokers Delight

13./27.02. Parkinsongs

20.02. Crossover

04./18.02. Afro Latino Power

11.02. Talk mit Gregor, Mar-
co und Oleander
 
25.02. Big wide wonderful 
world of country Music

Radio zum Selbermachen:

1. Schneiden Sie alle mitgelieferten Teile entlang 
der durchgezogenen Linie sorgfältig aus!	  
2. Knicken Sie alle mit Buchstaben gekenn-
zeichneten Klebelaschen im Rechten Winkel 
zur Fläche.				  
3. Falten die die Flächen A,B,C und D so, dass 
Fläche E die Oberseite eines Quaders bildet. 
4. Runden Sie die Flächen F und G vorsichtig 
an einer Tischkante an kleben sie diese an-
schließend an die Knopfvorderseiten H und I	  
5. Kleben Sie Ihre Knöpfe an die auf der Fläche 
A-/“2„ an die gekennzeichneten Stellen A-(34) 
und A-(57) und kleben Sie anschließend nach 
leichtem anfalten der einzelnen Abschnitte, 
den gesamten Bereich A-/“2„ in die von Ih-
nen vorher nach außen abgeknickten Klebe-
flächen 11, 12, 13 und 11+, 12+, 13+ achten 
Sie dabei auf die Rechtwinkelichkeit und vor 
allem darauf, dass der Winkel zwischen 31a 
und A nicht mehr als 8,5˚ beträgt.		   
6. Sieh, ohne die Besessenheit auf ein selbst-
gemachtes Radio zu verlieren, ein, dass 
dieser Bastelbogen Dich überfordert.	  
7.* Schmeiß den Bastelbogen weg und nimm 
stattdessen ein Telefon zur Hand.		   
8.* Wähle 06421/683265 und melde Dich für 
den nächsten Einführungs-Workshop vom 
09.-11.03.12 an.				     
9. Erzähl möglichst vielen Bekannten von Dei-
ner Entscheidung!			    
10. Pass beim Workshop gut auf und starte Deine 
eigene Sendung!				     
11. Fertig! Herzlichen Glückwunsch durch Ge-
schick und Intelligenz hast Du Dein eigenes Ra-
dio ermöglicht!!!				     
 
PS: Wer dieses Radio wirklich zusammen 
baut verdient unseren höchsten Respekt!

*Wahlweise auch per Mail zu erledigen: 
mail@radio-rum.de		        (fg)

Democracy Now und Wiederholung der Sendungen von 18-19 Uhr

offene Nacht

Montag SonntagSamstagFreitagDonnerstagMittwochDienstag
Frühschicht Gleis 16 Frühschicht Gleis 16 Frühschicht

Persisch-Deutsches Magazin

02.02. offen
09.02. Funk für Fische
16.02. Free Wheel
23.02. Klasse RUM

Musiktaxi
01./08./22.02. (*Lumiere Time
15./29.02. Indiesphäre

07.02. Tea ´nd Talk 
14./28.02. Höllenlärrrm 
21.02. Margays on Air

zip-fm

02.02. Unter der Lupe
09.02. Auf dem Schirm!
16.02. Migralatino
23.02. feministisch Biertrinken

Kranschinats

02.02. offen
09.02. Auf dem Schirm!
16.02. Yidishe Kultur
23.02. feministisch Biertrinken

03.02. Sammelsuri-RUM
10.02. Peak Time
17.02. The soundtrack of 	
our lives
24.02. MigralatinoSolar Music

Gleis 16

06./20.02. Kulturradenladio
13./27.02. offen

06.02 Keine Panik!
13.02. ADFC Radladen
20.02. Wortwerk
27.02. offen

07./21.02. Sound Control
14.02. Die Sendung mit dem  
Pinguin
28.02. Plug ´n´ Play

offen

zip-fm

02.02. USA Control
09./16./23.02. offen Onda InfoGegenstandpunktradio%attac

03.02. Latin-Radio
10.02. Gegenstandpunkt
17.02. Kopfstoss.FM
24.02. offen

02./09./16.02. offen

23.02. GedichtGedichte

01./15.02. Kalaschnikov
08.02. Radio Marimba
22.02. Torre de Babel 
29.02. offen

07.02. Restrisiko 
14.02. Netzwerk XX
21.02. offen 
28.02. China? Hingehört! 

03.02. Peak Time
10.02. The soundtrack of 
our lives
17.02. Migralatino
24.02. SammelsuriRUM

02.02. Auf dem Schirm!
09.02. Migralatino
16.02. feministisch Biertrinken
23.02. Unter der Lupe

Kranschinats

Solar Music

03./10./24.02. offen
17.02. Die schwarze Zone

offen01./15./29.02. Hora do Brasil
08.02. Bit:ze:Sistem
22.02. offen

07.02. Nighttrain 
14./21.02. Basic Musik
28.02. Downtown Hades 02.02. Electronic Kiss

09./16./23.02. offen

Onda Info

StoffwechselGleis 16
Stoffwechsel

außer: 07.02. bit:ze:sistem
Gleis 16

03./10./17.02 offen
24.02. Wortwerk

07./21.02. Kulturradenladio 
14./28.02. offen

Deutsch-Afghanisches 
Magazin

offen

Gleis 16

05./12./19.02 offen 
26.02 17grad

Jazz Zeit
05./12.02. Trotzfunk
19.02. Bit:ze:Sistem 
26.02. Basic Musik

offen

radio%attac

zip-fm

Gegenstandpunkt
05.02. Funk für Fische
12.02. Free Wheel 
19.02. Klasse RUM
26.02. offen

04./11./18.02. offen
25.02. 17grad

Persisch-Deutsches  
Magazin

04./11.02. offen
18.02. Basic Musik
25.02. Fantasia - Oskar

04.02. Music was our first 
love 
11./18./25.02. offen 

offene Nacht

Jazz Zeit

05./19.02. (* Lumiere Time

12./26.02. Indiesphäre

Radio GFM 
(12./26.02 Wdh.)

05.02. Kochstudio
12./26.02. offen
19.02. Die Sendung mit dem 
Pinguin

05.02. Tea ´nd Talk
 
12./26.02. Höllenlärrrm
 
19.02. Margays on Air

Musiktaxi

Wdh. von Fr, 20-24 Uhr

Zeit

02:00
24:00

19:00

18:30

18:00

17:00

21:00

20:00

23:00

22:00

16:00

09:00

12:00

07:00

11:00

15:00

14:00

13:00

10:00

Zeit

Frühschicht Gleis 16 Frühschicht Gleis 16 Frühschicht

offene Nacht

03.02. USA Control
10./17./24.02. offen

Parkinsongs
Montag 13. & 27. Februar, 	 20:00 - 22:00 Uhr

13.02.11		 Biografie Hannes Wader     Teil 1

Musiker, Liedermacher, Chansonnier, Rebell, DKPist, Politaktivist, viele 
Attribute  passen auf den 1942 geborenen Hannes Wader.

Im ersten Teil der Biografie stellt Euch mein Gast ebbbi die ersten zwei 
Platten vor, 1969 „Hannes Wader singt…..“ und von 1971 „Ich hatte mir 
noch soviel vorgenommen“.

27.02.11		 Live

Heute geht es zwei Stunden live rund um den Rock, Blues & Folk der 
60iger bis 80iger Jahre. Freut Euch auf  spannende, unterhaltsame und 
kontrastreiche  Live-Mitschnitte…………
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18:00
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21:00
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22:00

16:00

09:00
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07:00

11:00

15:00

14:00

13:00

10:00

T‘nT Tea 'nd Talk

Sonntag, 05. Februar,		   16:00 - 18:00 Uhr

heute mit Helmut Euler

Heute haben die ModeratorInnen Anne und Peter Greb den Vorstands-
vorsitzenden der VR Bank HessenLand eG, Alsfeld Helmut Euler zu 
Gast. Das bestimmende Gesprächsthema wird das Internationale Jahr 
der Genossenschaften in 2012 sein.	

Zum Talk gibts natürlich Tea und Musik. Der perfekte Zeitvertreib für 
den Sonntag-Nachmittag

Wdh. von Sa, 20-22 Uhr

Wiederholung der Sendungen vom Vorabend von 20-24 Uhr und Wdh. von 19-20 Uhr Wiederholung

Livesendung

Telefonnummern & Fax:
06421-683265 (Büro) 

06421-961991 (Studio A) 
06421-961992 (Studio B) 

06421-961995 (Fax)

UKW: 90.1 MHz
Kabel: 100.15 MHz
Livestream:
	 www.radio-rum.de/stream

07./21.02. Plug ´n´ Play 
14./28.02. Sound Control

Talk mit Gregor, Marco und Oleander

Sonntag 11. Februar, 		  20:00 - 22:00 Uhr	 

Talksendung mit HörerInnenbeteiligung

In dieser Sendung reden Gregor, Marco und Oleander drauf los. In der 
Regel bleiben sie bei Technik, Computer oder Internet hängen. Höre-
rInnen können anrufen, falls sie zum aktuellen Thema etwas zu sagen 
haben oder über etwas eigenes sprechen möchten. Einen Chat zur 
Sendung gibt es auf www.rumsenden.de

07.02. offen 
14./28.02. Sound Control
21.02. Die Sendung mit dem  
Pinguin


